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Sachgebiet 75 


Beridit 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes zu dem Übereinkommen vom 4. März 1970 zwischen 
der Bundesrepublik Deutschland, dem Königreich der Nieder- 
lande und dem Vereinigten Königreich Großbritannien und 
Nordirland über die Zusammenarbeit bei der Entwicklung und 
Nutzung des Gaszentrifugenverfahrens zur Herstellung ange- 

reidierten Urans 

— Drucksachen VI/2245, VI/2361 — 


Bericht des Abgeordneten Dr. von Bülow 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver- 
einbar. 

Die Bundesrepublik arbeitet mit den anderen Ver- 
tragsparteien nach Maßgabe des Übereinkommens 
bei der Anreicherung von Uran im Gaszentrifugen- 
verfahren und bei der Herstellung von dafür benö- 
tigten Gaszentrifugen zusammen. Es sollen die Er- 
richtung und der Betrieb gemeinsamer Industrieun- 
ternehmen zum Bau von Anlagen für die Anreiche- 
rung von Uran im Gaszentrifugenverfahren und zum 
Betrieb dieser Anlagen sowie zur Nutzung dieses 
Verfahrens auf kommerzieller Grundlage gefördert 
werden. 

Auf Grund dieses Übereinkommens erwachsen 
dem Bund Kosten sowohl für das zunächst noch na- 
tionale deutsche Programm als auch für die Beteili- 
gung am internationalen Programm. Gegenüber der 
früheren Planung, die für die Jahre 1970 bis 1973 
aufgestellt und mit einem Gesamtbetrag von 
269 300 000 DM abschloß, wird nach dem gegenwär- 
tigen Stand für die Zeit von 1971 bis 1975 mit einem 
Gesamtbetrag von 620 400 000 DM gerechnet. 


1971 entstehen durch den Gesetzentwurf Kosten 
in Höhe von 103 900 000 DM, für die im Haushalt 
bei Kap. 31 05 Titel 683 25 Deckung in Höhe von 
75 800 000 DM vorhanden ist. 

Weitere 10 000 000 DM werden aus Ausgabere- 
sten finanziert. Für 18 100 000 DM hat der Bundes- 
minister der Finanzen eine überplanmäßige Aus- 
gabe bewilligt und sie dem Deutschen Bundestag mit 
Schreiben vom 4. Mai 1971 — Drucksache VI/2149 — 
gemäß § 37 Abs. 4 der Bundeshaushaltsordnung 
mitgeteilt. 

In den Folgejahren werden an Kosten entstehen für: 


1972 

122 600 000 

DM 

1973 

124 900 000 

DM 

1974 

125 000 000 

DM 

1975 

144 000 000 

DM 


Bis zu dem genannten Gesamtbetrag von 
269 300 000 DM sind die Kosten in der Finanzpla- 
nung des Bundes enthalten. Der Restbetrag wird 
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innerhalb der Plafondzahlen des Einzelplans 31 ge- 
deckt werden. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Bildung und Wissenschaft vorgeschla- 
genen Fassung des Gesetzentwurfs. 


Bonn, den 23. Juni 1971 


Der Haushaltsausschuß 


Leicht 

Vorsitzender 


Dr, von Bülow 

Berichterstatter 
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